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Der Bescheid nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

Datum: 18.08.10; AZ: 50-223U/or 894482

an Herrn Knuick, Patrick

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollméchtigten wéhrend
der Dienststunden im Verwaltungsgebdude Rathaus
Bonn-Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn,
Zimmer 16, bereit.

Durch die Bekanntgabe dieser Benachrichtigung gilt
das genannte Schreiben als zugestellt.

Bonn, den 20.08.2010

Der Oberbiirgermeister
Im Auftrag

(Orth)

Fruhzeitige Beteiligung der Offentlichkeit an der
Bauleitplanung

Gemal § 3 (1) des Baugesetzbuches in der zurzeit
glltigen Fassung wird fur folgenden Planbereich die
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Beteiligung der Offentlichkeit an der Bauleitplanung
durchgefihrt:

Gebiet im Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Bonn-Innenstadt
zwischen den Strallen Am Hauptbahnhof, Poststralle,
MaximilianstraRe und der Verldngerung der Gan-
golfstrale bis zur StralRe ,Am Hauptbahnhof* - "Siid-
Uberbauung*.

Die offentliche Darlegung der allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung sowie die Anhérung erfolgen in
der Zeit

vom 02.09.2010 bis einschlieRlich 15.09.2010

wahrend der Dienststunden (Montag und Donnerstag
von 8 Uhr bis 18 Uhr sowie Dienstag, Mittwoch und
Freitag von 8 bis 13 Uhr) im Stadtplanungsamt, Auf-
zug 2, Etage 8 C, im Stadthaus, Berliner Platz 2,
53103 Bonn.

Birgerbeteiligung im Internet unter:
www.bonn.de, webcode: @suedueberbauung

Unbeschadet des Ergebnisses der Anhérung haben
die Burger das Recht, im Rahmen der spéteren o6ffent-
lichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs Anre-
gungen geman 8§ 3 (2) BauGB vorzubringen. Der Zeit-
punkt der 6ffentlichen Auslegung des Planes wird
noch bekannt gemacht.

Bonn, den 16.08.2010

Wagner
Beigeordneter

Widmung einer Verkehrsflache

Die folgende Verkehrsflache im Stadtbezirk Beuel,
Ortsteil Vilich, wird gemaB § 6 in Verbindung mit § 3
Abs. 4 Nr. 2 des StraRen- und Wegegesetztes NRW
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995
(GV NRW S. 1028 ff), zuletzt ge&dndert durch Erstes
Gesetz zum Burokratieabbau vom 13.03.2007 (GV
NRW S. 133), als Gemeindestralie, bei der die Belan-
ge der ErschlieBung der anliegenden Grundstiicke
Uberwiegen, dem offentlichen Verkehr gewidmet.

,Richard-Scherer-StraRe*, Stadtbezirk Beuel,
Ortsteil Vilich

Dabei erstreckt sich die Widmung der StrafRe bei dem
in der Anlage 1 mit

gekennzeichnetem Flurstiick Gemarkung Beuel, Flur
45, Nr. 555 auf alle Arten des offentlichen Verkehrs.

Die 0.g. Widmung gilt am Tage nach der Veroffentli-
chung im Amtsblatt der Bundesstadt Bonn als bekannt
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gegeben.

Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage
ist bei dem Verwaltungsgericht Kéln, Appellhofplatz,
50667 Koln, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschaftsstelle zu
erklaren. Der Klage sollen zwei weitere Ausfertigun-
gen beigefugt werden.

Es besteht die Mdglichkeit, sich vorab beim Liegen-
schaftsamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2,
53103 Bonn, Telefonnummer 77 2615,
clemens.juessen@bonn.de uber das Widmungsver-
fahren zu informieren. Die Klagefrist wird dadurch al-
lerdings nicht verandert.

Bonn, den 13.08.2010
Der Oberbirgermeister
Im Auftrag

gez. Christoph Bartscher
Abteilungsleiter

Widmung einer Verkehrsflache

Die folgende Verkehrsflache im Stadtbezirk Beuel,
Ortsteil Vilich, wird gemaf § 6 in Verbindung mit § 3
Abs. 4 Nr. 2 des StraRen- und Wegegesetztes NRW
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995
(GV NRW S. 1028 ff), zuletzt geandert durch Erstes
Gesetz zum Burokratieabbau vom 13.03.2007 (GV
NRW S. 133), als Gemeindestral3e, bei der die Belan-
ge der ErschlieBung der anliegenden Grundstiicke
tiberwiegen, dem o6ffentlichen Verkehr gewidmet.

LAlice-Salomon-Stral3e“, Stadtbezirk Beuel,
Ortsteil Vilich

Dabei erstreckt sich die Widmung der StralRe bei dem
in der Anlage 2 mit

gekennzeichnetem Flurstick Gemarkung Beuel, Flur
45, Nr. 493 tlw. auf alle Arten des 6ffentlichen Ver-
kehrs.

Die 0.g. Widmung gilt am Tage nach der Veroffentli-
chung im Amtsblatt der Bundesstadt Bonn als bekannt
gegeben.

Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage
ist bei dem Verwaltungsgericht Kéln, Appellhofplatz,
50667 Koln, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschéftsstelle zu
erklaren. Der Klage sollen zwei weitere Ausfertigun-



gen beigefugt werden.

Es besteht die Mdglichkeit, sich vorab beim Liegen-
schaftsamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2,
53103 Bonn, Telefonnummer 77 2615,
clemens.juessen@bonn.de uber das Widmungsver-
fahren zu informieren. Die Klagefrist wird dadurch al-
lerdings nicht verandert.

Bonn, den 13.08.2010

Der Oberblrgermeister
Im Auftrag

gez. Christoph Bartscher
Abteilungsleiter

Widmung einer Verkehrsflache

Die folgende Verkehrsflache im Stadtbezirk Bonn,
Ortsteil Gronau, wird gemaf § 6 in Verbindung mit § 3
Abs. 4 Nr. 2 des Stral3en- und Wegegesetztes NRW
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995
(GV NRW S. 1028 ff), zuletzt geandert durch Erstes
Gesetz zum Burokratieabbau vom 13.03.2007 (GV
NRW S. 133), als Gemeindestral3e, bei der die Belan-
ge der ErschlieBung der anliegenden Grundstuicke
Uberwiegen, dem offentlichen Verkehr gewidmet.

Teilbereich der ,Charles-de-Gaulle-StraRe“, Stadt-
bezirk Bonn, Ortsteil Gronau

Dabei erstreckt sich die Widmung eines Teilbereiches
der StralRe bei dem in der Anlage 3 mit

gekennzeichnetem Flurstiick Gemarkung Kessenich,
Flur 1, Nr. 1151 tlw. auf alle Arten des o¢ffentlichen
Verkehrs.

Die Wirkung der Widmungsverfligung beginnt am Tag
ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der
Bundesstadt Bonn.

Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntmachung Klage erhoben werden. Die
Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Kéln, Appellhof-
platz, 50667 Kdln, schriftlich einzureichen oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschéftsstel-
le zu erklaren. Der Klage sollen zwei weitere Ausferti-
gungen beigefligt werden.

Es besteht die Mdglichkeit, sich vorab beim Liegen-
schaftsamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2,
53103 Bonn, Telefonnummer 77 2615,
clemens.juessen@bonn.de uber das Widmungsver-
fahren zu informieren. Die Klagefrist wird dadurch al-
lerdings nicht verandert.

Bonn, den 18.08.2010

Der Oberbirgermeister
Im Auftrag

gez. Christoph Bartscher
Abteilungsleiter

Widmung einer Verkehrsflache

Die folgende Verkehrsflache im Stadtbezirk Beuel,
Ortsteile Ramersdorf und Oberkassel, wird gemaR § 6
in Verbindung mit 8 3 Abs. 4 Nr. 2 des StraRen- und
Wegegesetztes NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028 ff), zuletzt
geandert durch Erstes Gesetz zum Bulrokratieabbau
vom 13.03.2007 (GV NRW S. 133), als Gemeinde-
stral3e, bei der die Belange der ErschlieBung der an-
liegenden Grundstiicke Uberwiegen, dem 6ffentlichen
Verkehr gewidmet.

,Konrad-Zuse-Platz", Stadtbezirk Beuel, Ortsteile
Ramersdorf und Oberkassel

Dabei erstreckt sich die Widmung der Verkehrsflache
bei den in der Anlage 4 mit

gekennzeichneten Flurstiicken Gemarkung Oberkas-
sel, Flur 12, Nrn. 475 tlw., 476 tlw., 478 tlw. und 479
tlw. sowie Gemarkung Beuel, Flur 67, Nrn. 213 tlw.
und 219 tlw. auf alle Arten des o6ffentlichen Verkehrs.

Die Wirkung der Widmungsverfligung beginnt am Tag
ihrer offentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der
Bundesstadt Bonn.

Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage
ist bei dem Verwaltungsgericht Kéln, Appellhofplatz,
50667 Kdln, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschéftsstelle zu
erklaren. Der Klage sollen zwei weitere Ausfertigun-
gen beigefligt werden.

Es besteht die Mdglichkeit, sich vorab beim Liegen-
schaftsamt, Stadthaus, Etage 4 C, Berliner Platz 2,
53103 Bonn, Telefonnummer 77 2615,
clemens.juessen@bonn.de Uber das Widmungsver-
fahren zu informieren. Die Klagefrist wird dadurch al-
lerdings nicht verandert.

Bonn, den 19.08.2010

Der Oberbirgermeister
Im Auftrag

gez. Christoph Bartscher
Abteilungsleiter
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Offentliche Zustellung

nach 8 10 des Landeszustellungsgesetzes NRW vom 07.03.2006
(GV NRW. S. 94/ SGV NRW. 2010) in der zurzeit gliltigen Fassung

Die Bescheide der Stadt Bonn — Amt 33 -2 —

Datum PK-Nr.

16.08.2010 7777.6811.0731

Betroffene/r

Dilek, Ahmet, Cayyoln mah 62, Sokak Mekis Manolya 7, 06 590 Ankara-Cankaya,
TURKEI

Datum PK-Nr.

12.08.2010 7777.6819.2304

Betroffene/r

Neffati, Zouhaier, Via Benedetto Naldini 129, 50 028 Tavarnelle Valdi Pesa, ITALIEN

Datum PK-Nr.

13.08.2010 7777.6825.1963

Betroffenel/r

C Radakovic, Cedo, C van Tussenbroekstr. 00 010, 11 03 DM Amsterdam Zuidoost,
NIEDERLANDE

Datum PK-Nr.

09.08.2010 7777.8512.9720
Betroffene/r

Brenner, Dorothee, Kisteneichstr. 51, 53 783 Eitorf
Datum PK-Nr.

09.08.2010 7777.6816.8837

Betroffenel/r

van der Linden, Jan Louis, Kethelweg 686, 31 35 GM Vlaardingen, NIEDERLANDE

Datum PK-Nr.

12.08.2010 7777.6816.3177

Betroffene/r

Jakobautzki, Ulrich, Disselhof 178, 73 35 AD Apeldoorn, NIEDERLANDE

Datum PK-Nr.

09.08.2010 7777.8526.8704
Betroffene/r

Brenner, Dorothee, Kisteneichstr. 51, 53 783 Eitorf
Datum PK-Nr.

17.05.2010 7777.8430.1570

Betroffene/r

Wurzbach, Herbert, Heerstr. 185, c/o Pralat-Schleich-Haus 2, 53 111 Bonn

jetzt unbekannten Aufenthaltes, liegen zur Abholung durch die Empfénger oder deren Bevollméchtigten wahrend der

Dienststunden im Stadthaus, Berliner Platz 2, Etage 4 A, Registratur, 53111 Bonn, bereit.
Das vorgenannte Dokument wird durch die éffentliche Bekanntmachung zugestellt; hierdurch werden Rechtsmittelfristen in
Gang gesetzt.

Bonn,den 17. August 2010

Der Oberbiirgermeister
Im Auftrag

gez. Schops

12.99
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Stadtisches Gebdudemanagement Bonn

Jahresabschluss zum 31.12.2009

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 08.07.2010 den Jahresabschluss
zum 31.12.2009 des Stadtischen Gebaudemanagements Bonn (SGB) festgestellt und
folgende Beschlisse gefasst:

1.,Der Rat nimmt von dem Priufungsergebnis der bestellten
Wirtschaftsprifungsgesellschaft ST-ADMIN-TREUHAND GmbH Kenntnis und stellt
den Jahresabschluss 2009 des SGB mit einer Bilanzsumme von 708.460.824,58 EUR
und einem handelsrechtlichen Jahrestiberschuss von 8.821.364,21 EUR sowie Anhang
und Lagebericht fest.

2. Der handelsrechtliche Jahrestberschuss 2009 in H6he von 8.821.364,21 EUR wird der
allgemeinen Ricklage des SGB zugefiihrt.

3. Der Betriebsleitung des SGB wird Entlastung erteilt.”

Der Jahresabschluss 2009 liegt bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2010 in der
Abteilung Rechnungswesen des Stadtischen Gebaudemanagements Bonn, Berliner
Platz 2, 53111 Bonn, montags bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 16.00 Uhr zur
Einsichthahme aus.

Die GPA NRW ist geméal} 8 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprifer des Betriebes
Stadtisches Gebaudemanagement Bonn. Zur Durchfihrung der
Jahresabschlussprifung zum 31.12.2009 hat sie sich der
Wirtschaftsprifungsgesellschaft ST-ADMIN-TREUHAND GmbH, Wuppertal, bedient.

Diese hat mit Datum vom 03.05.2010 den nachfolgend dargestellten uneingeschréankten
Bestatigungsvermerk erteilt:

-Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
sowie Anhang — unter Einbeziehung der Buchfiihrung und den Lagebericht des
Stadtischen Gebaudemanagements Bonn fur das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis

31. Dezember 2009 gepruft. Die Buchfihrung und die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den
erganzenden Regelungen der Eigenbetriebsverordnung NRW liegen in der
Verantwortung der Betriebsleitung des Betriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgefiihrten Prifung eine Beurteilung Gber den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfuhrung und tber den Lagebericht
abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach 8 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaliger Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist die Prifung so zu
planen und durchzufiuihren, dass Unrichtigkeiten und Verstol3e, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze
ordnungsmalfiger Buchfiihrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die
Kenntnisse Uber die Geschéaftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche
Umfeld des Betriebes sowie die Erwartungen tber moégliche Fehler beriicksichtigt.
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Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise flir die Angaben in Buchfihrung,
Jahresabschluss und Lagebericht Giberwiegend auf der Basis von

Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsétze und der wesentlichen Einschatzungen der Betriebsleitung
sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prifung eine hineichend sichere
Grundlage fur unsere Beurteilung bildet.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefuhrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und erganzenden
landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsatze
ordnungsmalfiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Betriebes. Der Lagebericht steht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Betriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend dar.”

Die GPA NRW hat den Prufungsbericht der Wirtschaftspriufungsgesellschaft
Wirtschaftsprifungsgesellschaft ST-ADMIN-Treuhand ausgewertet und eine Analyse
anhand von Kennzahlen durchgefihrt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:

Der Bestatigungsvermerk des Wirtschaftsprifers wird vollinhaltlich Gbernommen. Eine
Erganzung gemal 8§ 3 der Verordnung tber die Durchfiihrung der Jahresabschluss-
prufung bei Eigenbetrieben und prifungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht
der GPA NRW nicht erforderlich.

Bonn, den 10.08.2010

Stadtisches Gebaudemanagement Bonn

gez. Lossau

Betriebsleitung
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

A) Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Bundesstadt Bonn fur das Haushaltsjahr 2010

Aufgrund der 88 78 ff. der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geandert durch Gesetz vom 30.06.2009
(GV. NRW. S. 380), hat der Rat der Bundesstadt Bonn am 08. Juli 2010 folgende Haushaltssatzung
beschlossen:

8§81 Ergebnisplan und Finanzplan

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2010, der die fur die Erflllung der Aufgaben der Bundesstadt Bonn
voraussichtlich anfallenden Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungserméchtigungen enthalt, wird festgesetzt

2010
im Gesamtergebnisplan mit einem EUR
Gesamtbetrag der Ertrage auf 921.736.902
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.021.493.865
im Gesamtfinanzplan mit einem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 891.872.303
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 945.701.855
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 45.853.322
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit auf 147.943.507
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 162.096.585
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf 93.347.200
§ 2 Kreditermé&chtigung fur Investitionen
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen
erforderlich ist, wird auf 102.090.185
festgesetzt.
8§ 3 Verpflichtungserméachtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen, der zur Leistung von Investitionsaus-
zahlungen in kunftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 35.760.500
festgesetzt.
§ 4 Ausgleichsricklage und allgemeine Riicklage
Die Verringerung der Ausgleichsriicklage zum Ausgleich des Ergebnisplanes wird auf 99.756.963

festgesetzt.
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2010
§ 5 Kredite zur Liquiditatssicherung EUR

Der Hochstbetrag fur Kredite,
die zur Liquiditatssicherung aufgenommen werden durfen, wird auf 800.000.000
festgesetzt.

8§ 6 Steuerhebesatze

Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern betragen:

v. H.
Grundsteuer A fiir land- und forstwirtschaftliche Betriebe (unveréndert) 250
Grundsteuer B fiir die Grundstiicke (2009 = 500 v.H.) 530
Gewerbesteuer (2009 = 450 v.H.) 460

Die Angabe der Steuersatze in der Haushaltssatzung haben nur deklaratorische Bedeutung, weil die
Bundesstadt Bonn aufgrund der Realsteuergesetze am 27.05.2010 eine besondere Hebesatzsatzung
erlassen hat.

§ 7 Regelungen zur Bewirtschaftung

Alle neuen investiven MaRnahmen, deren Gesamtkosten uber 250.000 EUR betragen, sind zugunsten des
Finanzausschusses gesperrt.

Mit MaRnahmen, fur die Zuweisungen bewilligt werden, darf erst begonnen werden, wenn sichergestellt ist,
dass die Vorfinanzierung nicht ber 12 Monate hinausgeht.

MaRnahmen, flr die ein Zuschuss vorgesehen ist, durfen erst begonnen werden, wenn ein
Bewilligungsbescheid vorliegt. Werden mdégliche Zuweisungen nicht oder nicht in der geplanten Hohe
bewilligt, durfen die MaRnahmen nur nach besonderem Beschluss des Rates begonnen werden. Dabei ist
auch eine Deckung fur den fehlenden Zuschuss zu beschlieen.

Fur die Durchfiihrung investiver MaBnahmen, die nicht einzeln erlautert sind, ist die Genehmigung des
Kéammerers erforderlich.

Es kann durch Zweckbindungsvermerk bestimmt werden, dass Mehrertrage bestimmte Erméachtigungen fur
Aufwendungen erhéhen und Minderertrage bestimmte Erméchtigungen fur Aufwendungen vermindern. Das
Gleiche gilt fir Mehreinzahlungen und Mehrauszahlungen fur Investitionen.

Sofern Ertrage bzw. Einzahlungen durch Zweckbindungsvermerk auf die Verwendung fur bestimmte

Aufwendungen bzw. Auszahlungen beschrénkt sind, gilt:

. Minderertrége / -einzahlungen fihren automatisch zu gleich hohen Minderaufwendungen /
Minderauszahlungen.

. Uber den Haushaltsansatz hinausgehende durch HVM zweckgebundene Ertrége / Einzahlungen
(Mehrertrage / -einzahlungen) kdnnen grundséatzlich nach Genehmigung durch den Kammerer fur
Mehraufwendungen / -auszahlungen bei der begiinstigten Ergebnis- / Finanzposition verwendet
werden. Ausnahmen von dieser Regelung sind im Haushaltsplan zu vermerken.

. Mehraufwendungen / -auszahlungen aufgrund zweckgebundener Mehrertrage / -einzahlungen gelten
nicht als uberplanméagige Ausgaben.
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§ 8 Stellenplan

Die im Stellenplan

a) enthaltenen Vermerke "kunftig umzuwandeln" (=k.u.) und "kinftig wegfallend" (=k.w.) werden
unverziiglich, spatestens bei Ausscheiden des bisherigen Stelleninhabers aus dieser Stelle, wirksam.

b) Teil A, Beamte: Aufgrund der Stellenplanobergrenzenverordnung ausgebrachten "k.u."- Vermerke gelten
mit der MaRRgabe, dass jede dritte freiwerdende Planstelle in eine Stelle der nachstniedrigeren
Besoldungsgruppe umzuwandeln ist.

Der Stellenplan fir 2010 wird in der Fassung des Ratsbeschlusses vom 08. Juli 2010 festgestellt.

B) Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gem. § 80 Abs. 5 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) der Bezirksregierung in Kéln mit Schreiben vom 16.07.2010 angezeigt worden.

Mit Schreiben vom 04.08.2010 hat die Bezirksregierung mitgeteilt, dass gegen die Bekanntmachung der
Haushaltssatzung 2010 keine Bedenken bestehen.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt im Anschluss an die 6ffentliche Bekanntmachung bis zum
Ende der Auslegung des Jahresabschlusses gem. § 80 Abs. 6 in Verbindung mit § 96 Abs. 2 GO NRW im
Neuen Stadthaus, Berliner Platz 2, 53111 Bonn, StadtkAmmerei, Etage 17 A in den Burozeiten zur
Einsichtnahme aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemaf bekannt gemacht worden,

c) die Oberbirgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- und Rechtsmangel ist gegenlber der Stadt vorher geriigt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 19.08.2010

Der Oberbirgermeister

In Vertretung

gez.

Prof. Dr. Ludger Sander

(Stadtkammerer)
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Anlage 3

Widmung eines Teilbereiches der ,Charles-de-Gaulle-Strafl3e”

im Stadtbezirk Bonn, Ortsteil Gronau

Magistab 1:1000
Datum: 17.08.2010 (Antrag-Nr. )

BUNDESSTADT BONN

- Kataster- und Vermessungsamt -

Gemeinde Bonn
Gemarkung Kessenich, Flur 1u.a
Flurstick 1151/-u.a,

R 2580177m

4

g =

—
/ —

WZeI0Ze5 H

Charles-de-Gaulle-Stralle

¥ 7 7.

Am Mdllenstumpf

Py
Pan

b >
<] Franz-Josef-Strauf-

Allee

£V \;\ U\ \\“'\\\:\\ :
§\ fl'hhlhsw I

Petra-Kelly-Allee

R 2578921m

Dieser Auszug rst gessiziiich geschiut i§ 5 Vermias NRW). Venvietsiigun gen. Umarbatangen, Verofentichungen odee die
Waitergabss n Dritto nur mit Zustimmung des Hermusgubars, sutpenommen Vervetaitigangen und Umarbeitungen zur
inmerdianstiichen Verwendung be Behcrden cdie ZUm sgenen Getrauch

Choser Kartanauszug ist nicht amelicher Machwels dos Lisgenschafiskatasters

844




Anlage 4

Z1B]J-OSNZ-PRIuo]

A¢BI)S-UAU0Y-YOLIUIDH

Erdir

53] y-1atadwinyog-yasor

»~Z}B|d-aSNZ-peiuoy

d 8|181sHO ‘|enag JIZOGIPEIS Wl

sap Bunwipipp




	AMTS34.pdf
	AMTS34 Bußgeldbescheide.pdf
	AMTS34 SBG JA 2009.pdf
	AMTS34 Haushaltssatzung.pdf
	AMTS34 Plan Richard_Scherer.pdf
	AMTS34 Plan Alice_Salomon.pdf
	AMTS34Plan de Gaulle.pdf
	AMTS34 Plan Konrad_Zuse.pdf

